
 

 

Blockflöte 

Die Blockflöte gehört zu den Holzblasinstrumenten. Flöten allgemein gehören zu 

den ältesten Musikinstrumenten, die es gibt. Es wurden schon welche aus 

Tierknochen gefunden, die über 30.000 Jahre alt sind. 

Die Blockflöte besteht aus drei zusammensteckbaren Teilen, die gemeinsam eine 

Röhre bilden: das Kopfstück, das Mittelstück und das Fußstück. 

Das Fußstück ist nach unten hin offen. Das Kopfstück jedoch ist durch einen Block 

verschlossen und lässt dort nur eine kleine Spalte frei. Von diesem Block hat die 

Flöte ihren Namen. Unterhalb des Blocks befindet sich die Kante einer 

fensterartigen Öffnung (Labium), an der die einströmende Luft in Schwingung gerät 

und ein Ton entsteht. Der Teil der Blockflöte, den man in den Mund nimmt, nennt 

sich Schnabel. Am Mittelstück sind acht Grifflöcher, von denen sich das 

Daumenloch auf der Rückseite der Blockflöte befindet, und die beiden unteren 

Löcher Doppelbohrungen haben können. 

 

Schreibe die fett gedruckten Wörter auf die Linien neben dem Bild. 


